
Kultur in
Altomünster

Theater & Kabarett

Die Theatergruppe Altomünster, im Jahr 2004 Träger des 
Tassilo-Kulturpreises der Süddeutschen Zeitung, bringt 
abwechslungsreiche Stücke auf die Bühne. Neben volks-
tümlichen Ludwig Thoma Werken werden beispielsweise 
auch zeitgenössische Komödien und Klassiker aufgeführt. 

Künstlerische Abwechslung bietet die eigene Kinder- und 
Jugendtheatergruppe des Vereins. Zusätzlich haben sich im 
Ortsteil Wollomoos die Wollomooser Laienspieler durch un-
terhaltsame Auftritte einen Namen gemacht.

Braugeschichte

Der Markt Altomünster blickt auf eine über 350-jährige Brau- 
geschichte zurück. Auch heute noch gibt es mit dem Kappler- 
bräu und dem Maierbräu zwei Privatbrauereien, die sich seit  
Generationen in Familienbesitz befinden. 

Beide betreiben Brauereigasthöfe, in denen Sie nicht nur das 
selbstgebraute Bier, sondern auch eine gut bürgerliche Küche 
genießen können. Einen Einblick in das Handwerk bietet das 
Brauereimuseum in den Räumen des Kapplerbräu.

Ausstellungen

In einem aufwändig sanierten Gebäudekomplex aus dem  
18. und 20. Jahrhundert finden Sie in unmittelbarer Nach- 
barschaft zur Klosterkirche das Museum Altomünster.

Literatur

Die Volkshochschule Altomünster führt, zusammen mit dem 
Museums- und Heimatverein, mehrmals im Jahr „VHS-Lite-
raturabende“ im Museumsforum durch. Unter Leitung von 
Prof. Dr. Wilhelm Liebhart werden verschiedene Literaturrich-
tungen vorgestellt und diskutiert. Behandelt werden dabei 
entweder einzelne Autoren oder ausgewählte Themen. Bei 
Kulturstammtischen des Kulturförderkreises können abge-
sehen von Literatur auch Reiseberichte, Musikkritiken und 
vieles mehr vertieft werden.

Das Museum wurde vom Museums- und Heimatverein Alto- 
münster e.V. im Jahr 1997 eröffnet. Neben der Daueraus-
stellung über das Leben der Hl. Birgitta und der Geschichte 
des Klosters in Altomünster finden regelmäßig Sonderaus- 
stellungen mit wechselnden Schwerpunkten statt. Nähere 
Informationen zu den Ausstellungen können Sie dem Flyer 
„Museum Altomünster“ entnehmen. 

Informationsbüro des Marktes Altomünster
Marktplatz 7 · 85250 Altomünster
Tel. (0 82 54) 99 97 44 · Fax (0 82 54) 99 97 74 4
E-Mail: info-buero@altomuenster.de
www.altomuenster.de

Öffnungszeiten
Mo, Di  09.00 - 13.00 und 15.00 - 17.00 Uhr 
Mi, Do, Fr  10.00 - 13.00 und 15.00 - 18.00 Uhr 
Sa  10.00 - 14.00 Uhr



Ostern lädt Altomünster zum Europäischen Musikwork-
shop ein. Unter der Leitung des Pianisten Markus Kreul 
und namhafter Professoren musizieren rund 50 Schüler 
aus ganz Europa, lernen das Esemblespiel und präsen-
tieren ihre Werke in den Abschlusskonzerten.

Ein Kneipenfestival findet jährlich im April statt. In allen 
Gaststätten gibt es Livemusik und von Rock, Pop, Funk  
über Oldies ist für jeden Geschmack und jede Alters-
gruppe etwas dabei. Einmal Eintritt bezahlt und man 
kommt in den Genuß der unterschiedlichsten Bands. 
An diesem Abend verwandelt sich der ganze Markt- 
platz zur Partymeile. Nähere Infos gibt´s unter  
www.kneipenfestival-altomuenster.de. 
Im Laufe des Jahres finden regelmäßig großartige Feste 
und Märkte in Altomünster statt. Folgende Termine ge-
hören dabei zum jährlich wiederkehrenden Ablauf:

Märkte & Feste

•  Marktfest am 1. Wochenende im Juli
•  Fastenmarkt am Palmsonntag
•  Pfingstmarkt am Pfingstmontag
•  Magdalenenmarkt am 3. Sonntag im Juli
•  Kirchweihmarkt am 3. Sonntag im Oktober
•  Christkindlmarkt am 3. Adventssonntag

Wissenswertes rund um Altomünster

Herzlich Willkommen im Markt Altomünster, der heim-
lichen Kulturhochburg des Landkreises Dachau. Schon der 
bayrische Schriftsteller Josef Hofmiller zeigte sich im Jahr 
1918 in einem Brief an Ludwig Thoma nachhaltig beein-
druckt als er schrieb: „Das Altomünster ist ja ein Juwel! Ich 
hatte es (…) noch nicht gekannt! “

So ergeht es vielen Besuchern, die erstmals den Weg in den 
alten Kloster- und Marktort im schönen Dachauer Land ge-
funden haben. Wer heute einen Ausflug nach Altomünster 
unternimmt, erkennt sehr schnell, dass die Sanierung des 
historischen Ortskerns ein wahres Schmuckkästchen her-
vorgebracht hat.

Im kulturellen Bereich eröffnet sich den Besuchern eine 
vielfältige Bandbreite. Bemerkenswert dabei ist, dass es 
dem Markt Altomünster aus eigener Kraft gelingt, ein 
hervorragendes kulturelles Spektrum anzubieten. Nur 
begrenzt müssen „fremde Künstler“ eingekauft werden. 
Dies ist es, was Altomünster gegenüber allen anderen Or-
ten des Landkreises hervorhebt. Die Gemeinde kann eine 
große Museumslandschaft vorweisen, wie das Museum  
Altomünster, das Gaudnek Museum, das Brauereimuseum 
oder die Museumsgalerie beweisen. 

Tradition & Brauchtumspflege

In Altomünster werden Tradition und Brauchtum groß  
geschrieben. Dazu tragen zahlreiche Vereine und hei-
mische Künstler aktiv bei.

Zu den wichtigen Akteuren gehören Siegfried und  
Gisela Bradl mit ihrer Hirangl-Musi und dem Haberer- 
Zwoag’sang. Neben der Nachwuchsförderung sind sie 
bestrebt, die bodenverwurzelte Volkskultur nicht nur zu 
bewahren, sondern auch in die Neuzeit zu vermitteln und 
fortzuführen.

Zu ihren bekanntesten Ver-
anstaltungen gehören un-
ter anderem die „Bairische 
Singstund’“, das „Aufspui’n 
beim Wirt“ und das tradi-
tionelle „Altbairische Ad-
ventssingen“ beim Christl-
kindlmarkt.

Daneben bereichern der 
Musikverein Altomünster, 
die Pipinsrieder Musikan- 
ten, die Mondschein-Briada  
sowie verschiedene, einzel- 
ne Musikanten die Musik-

zene der Gemeinde.

Bei den zahlreichen traditionellen Dorffesten in den Orts-
teilgemeinden trifft man häufig auf die Wollomooser 
Goaßlschnoizer, die Kiemertshofer Drischldrescher und 
die Hoacherzoia Danzbodnschinda. Wer etwas ganz Be-
sonderes erleben möchte, sollte am Jahresanfang den 
Burschenball besuchen. Seit mehr als 150 Jahren werden 
hier von den beiden Königspaaren, den Burschen und 
den Ballbesuchern nach historischem Vorbild die Alto-
münsterer Française und die Polonaise getanzt.

Musik & Gesang

Der Markt Altomünster weist ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm auf. Von Konzerten im Bereich der 
Klassik, des Jazz bis hin zu Rock ist für jeden Geschmack  
etwas geboten.

Die Volkshochschule und der Kulturförderkreis (KFK) 
bieten ein umfangreiches Jahresprogramm mit Klavier-
abenden, Frühjahrskonzert, Jazzfrühschoppen und der 
Klosterhofserenade, um nur ein paar Beispiele zu nennen.
Wer Geselligkeit liebt, dem ist das Weinfest des Alto- 
chors zu empfehlen. Außerdem ist der Verein bei gro- 
ßen Messen (z. B. Mozart Requiem) und Oratorien (z. B. 
Haydn - Die Jahreszeiten) zu hören. In der Woche nach 


